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Hallo, meine Lieben. Der neue Max Schülerblatt. Endlich!!!
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Ö S T E R R E I C H

D E U T S C H L A N D

Noch einen Ausflug nach Österreich haben wir hinter uns gebracht. Schokoladenfabrik Hauswirth  und  Familypark 
standen auf der Tagesordnung. Ein toller Tag mit tollen Erinnerungen.

Reisen ist immer sehr schön…man sieht und lernt so viel Neues kennen. Elizabeta war in Deutschland und hat tolle 
Erlebnisse auf ihrer Reise gesammelt und welche das sind, könnt ihr hier lesen.

Schokoladenfabrik „Hauswirth“ 

Fischfang Flughafen in Frankfurt Meine Familie

Familypark

Wie jedes Jahr haben wir auch dieses unser Ausflug nach Österreich kaum erwartet. Dieses Jahr haben wir 
Schokoladenfabrik „Hauswirth“ und  Familypark in Burgenland besucht.

Am 25.4.2019 haben die Schüler der Grundschule Vidovec zusammen mit den Schülern der Grundschule 
Cestica die Reise nach Ӧsterreich gestartet. Das Wetter war den ganzen Tag sehr schön. 

Zuerst waren wir in der Schokoladenfabik Hauswirth. Dort konnten wir uns auch selbst Schokolade kaufen 
und auch probieren. Wir alle haben große Mengen von Schokolade ausprobiert. Eine war besser als die andere. 
Lecker! Später sind wir in die Fabrik rein gegangen und haben viel über Schokolade und wie sie gemacht wird 
erfahren. Es war sehr spannend. Nach unseren Besuch der Schokoladenfabrik haben wir den ganzen Nachmittag 
in Familypark verbracht. Wir alle hatten sehr viel Spaß, und als wir wir nach Hause gefahren sind, waren alle 
überglücklich aber auch sehr müde.

Tea Rožmarić, 8.a, Grundschule Vidovec

MEINE REISE NACH DEUTSCHLAND
Mein Name ist Elizabeta Košić und ich bin Schülerin der siebten Klasse der Grundschule Vidovec.
Letztes Ostern war ich mit meiner Familie bei meinem Onkel in Deutschland. Es war wunderschön. Wir sind 

früh am Ostermorgen Richtung Deutschland losgefahren. Mein Onkel hat uns eingeladen. Er wohnt in einem 
kleinen Dorf in der Nähe von Frankfurt am Main. Ich habe so viel Spaß gehabt! 

Am Mittwoch sind wir fischen gegangen. Das war sehr interessant. Dann am nächsten Morgen, am Donnerstag, 
haben wir den Flughafen in Frankfurt besucht. Das ist der größte Flughafen in Deutschland und das war ein tolles 
Erlebnis. Als wir auf dem Weg zurück zu meinem Onkel waren,  habe ich ein Flugzeug gesehen, wie er auf einer 
Brücke  über die  Autobahn fährt und diese Szene war fantastisch. Am Freitag waren wir in einem Familienpark, 
wo wir viel Spaß gehabt haben. Leider mussten wir am nächsten Tag züruck nach Kroatien fahren. Diese Woche 
war toll, aber alles was schön ist, dauert kurz.

Elizabeta Košić und Erika Ćurić, 7.b , Grundschule Vidovec 
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Am letzten Tag 
haben wir folgende 
Gruppen gesehen:  
„Die Blümchen“ aus 
dem Kindergarten 
„Stribor“, Osijek, 
„Die Buhnenjager“ 
aus der Grundschule 
„Nikola Tesla“, Mirko-
vci, „Buschas Bande“, 
von der Philosopis-
chen Fakultät Zagreb, 
„Kein Plan“  aus Po-
len, Deutschprachige 
Theatergruppe des 
Gymnasium „Jovan 
Jovanović Zmaj“, 
aus Novi Sad, Ser-
bien, NIL Temeswar, 
aus Rumänien und 
„Deutsch durch Dra-
ma“ aus der Grundschule „fra Kajo Adžić“, Pleternica. An dem 
Tag nahmen wir an den Theaterworkshops unter der Leitung 
von der Frau Isolde Cobet, Frau Timea Farago und dem Herrn 
Marius Schiener teil. Wir haben viele neue Tricks gelernt. Am 
Abend nach den Vorstellungen waren wir bisschen traurig, weil 
wir uns von Allen verabschieden mussten. Das XVIII. Theater-
festival in Osijek war offiziel geschlossen.  

Am Dienstag folgte die Zugreise nach Hause. Wir sehen uns 
nächstes Jahr und wir freuen uns schon jetzt drauf! 

Lorena Fluksek, 8.b und Melani Košić, 8.a, 
Grundschule Vidovec

T H E AT E R ,  T H E AT E R ,  T H E AT E R …
„Videki“ reisten auch wieder  in diesem Jahr. Die schönsten Tage  verbrachten wir in Osijek beim XVIII. internationalem 

deutschsprachigen Theaterfestival.
 Wie es vergangen ist, könnt ihr in den unten stehenden Zeilen lesen.

XVIII. INTERNATIONALES DEUTSCHSPRACHIGES THEATERFESTIVAL 
IN OSIJEK

Wie schon seit 17 Jahren, war Esseg auch dieses Jahr, der Gastgeber für über zweihundert Teilnehmer vom 
Vorschul -bis zum Studentenalter, die sich für das Theaterspielen auf Deutsch interessieren. Seit achtzehn Jahren 
in Folge findet auf der Bühne des Kindertheaters „Branko Mihaljević“ das Internationale deutschsprachige 
Theaterfestival statt. Das Festival dauerte vom 16. bis zum 19. Juni 2018. Viele deutschsprachige Theatergruppen 
aus Kroatien, Rumänien, Serbien, Ungarn, Russland und Polen, nahmen teil. 

Das Festival eröffneten folgende Gruppen: „Deutsche Samstagsschule“ aus Osijek, „Dramagruppe 2. Klasse“  
und „Dramagruppe 3. Klasse“ aus der Grundschule Retfala, Osijek,  „Die Bühnenkinder“ aus der Grundschule Bijelo 
Brdo, „Das deutsche Kindertheter „Solnyschko“  Progymnasium 1 aus Russland, „Kleine Theatergruppe Heilige 
Anna“ und „Heilge Anna“ aus der Grundschule „Hl. Anna“, Osijek, „Kranz“ aus der Grundschule „Vijenac“, Osijek , 
„Ganz kurz“ aus der Elektrostrojarska škola Varaždin, und „Esseker Schulbuhne“ aus dem II. Gymnasium, Osijek.

Am zweiten Tag haben wir uns im Theater folgende Theatergruppen  angesehen: „Die Spatzen“ aus Samobor, 
Serbien, „Aus dem Effeff“ Julius-Maximilians Universitat aus Deutschland, „Kulturelle Offensive“ aus Ungarn, 
„Tanz und Drama AG“ aus dem Gymnasium „A. G. Matoš“, Đakovo, „Videki“  und „Videki- Seniorengruppe“ aus der 
Grundschule Vidovec, „Felix“ aus der Grundschule Petrijanec und „Die beste Gruppe“ aus Polen. „Videki“ waren 
auch dieses Jahr mit einem großen Applaus belohnt.

„Videki vor dem Kinderthheater“ 

„Videki“ bei den Workshops

„Videki“ auf der Bühne
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X V I .  T H E AT E R S P I E L E
Die XVI. Theaterspiele fanden dieses Jahr von 11.4. bis 14.4.2019 statt. Diese haben zum achten Mal im Volkstheater in 

Varaždin stattgefunden. Als Gäste kamen dieses Jahr sogar 54 Theatergruppen und Gäste aus Bosnien und Herzegowina, 
Ungarn, Serbien, Rumänien, Slowenien, Österreich, Deutschland und Kroatien. Es waren wieder die kleinsten und die ganz 
großen Schüler (Studenten) dabei. 

Alles wurde in drei Tagen organisiert. Am zweiten Tag waren für die Deutschlehrer Workshops unter dem Titel „Mit 
Worten spielen.“ organisiert.

Und dann am dritten Tag waren die Theaterworkshops  für die Schüler organisiert. Noch mehr Details könnt ihr auf 
den nächsten drei Seiten erfahren.

Große und kleine Schauspieler mit ihren Mentoren auf der Bühne des Volkstheater in Varaždin

DIE XVI. THEATERSPIELE
Die 16. Ausgabe der Theaterspiele in Varaždin wurde dieses Jahr vom 11. bis zum 14. April 2019 im Volkstheater in 

Varaždin abgehalten. Wir konnten auf unserer Bühne Gäste aus 8 europäischen Ländern willkommen heißen: Rumänien, 
Deutschland, Ungarn, Österreich, Bosnien und Herzegowina, Serbien, Slowenien und Kroatien. Es sind insgesamt 54 Gruppen 
mit Teilnehmern vom Kindergarten - bis zum Studentenalter aufgetreten.

Am Donnerstag, den 11. April 2019, haben sich folgende Theatergruppen mit ihren Theaterstücken vorgestellt: „Kindeki“ 
aus dem Kindergarten „Škrinjica“, Vidovec, „Blümchen“ aus der Grundschule „Vladimir Nazor“, Sveti Ilija,  „Bienchen“ aus 
der III. Grundschule Varaždin, „Kindergrimmis“ aus der II. Grundschule Varaždin, „Schnappis“ aus der IV. Grundschule 
Varaždin, „Der Klee“, aus derGrundschule grofa Janka Draškovića, „Vindianer“, aus der Grundschule A. K. Miošića, Donja Voća, 
„Engelchen und Bengelchen“, VI. aus der Grundschule Varaždin, „Makači“, aus der Grundschule Trnovec, „Videki“ aus der 
Grundschule Vidovec, „Goldene Kinder“, aus der Grundschule Vidovec, „Die Helden“, aus der I. Grundschule Varaždin, „Sturm“, 
aus der Grundschule Cestica, „Schmetterlinge“, aus der VII. Grundschule Varaždin, „5c“, aus der Grundschule Žitnjak, „Totale 
Anfänger“, aus der Grundschule Cirkulane - Zavrč, Slowenien,  und „Die Elf“, Wirtschaftsschule Varaždin.

Am Freitag, den 12. April 2019, sind die Theatergruppen „Kleine Kindergärten“ aus dem Kindergarten „Čarobno 
ogledalce“, „Bienchen“ und „Schatz“ aus der Grundschule Vidovec und PŠ Nedeljanec, „Spaßmacher“, aus der Grundschule 
Metel Ožegović, Radovan, „Ludicrum“, aus der Grundschule Siniše Glavaševića, Vukovar, „SpielMit“, aus der Grundschule „Fra 
Lovro Karaula“, Livno, „Deutschclub“, aus der Grundschule „Ivan Meštrović“, Vrpolje, „Spatzen“, Deutscher Verein „St. Gerhard”, 
Sombor, Serbien, „Zrinko“, aus der Grundschule „Petar Zrinski“, Šenkovec, „Kranz“, aus der Grundschule Vijenac, Osijek, „Die 
Glückspilze“, Colegiul National ,,Andrei Muresanu” Dej, „Die Sonnenblumen“, aus der  Grundschule „Antun Nemčić Gostovinski“, 
Koprivnica, „NiL Temeswar Rumänien“, „Nikolaus Lenau“,  Lyzeum, „Falke“, aus der Grundschule Sokolovac, „Tanz und Drama 
A.G.“, aus dem Gymnasium A.G. Matoša Đakovo / Grundschule Drenje, „Lužani“, aus der Grundschule „Ljudevit Gaj“, Lužani, 
„Ringelspiel“, aus der Grundschule Ljubešćica und „Aus dem Effeff“, aus Würzburg, Deutschland aufgetreten.

Am Samstag, den 13.April 2019, haben unsere Schauspieler von 9.00-15.00 Uhr fleißig an den Workshops in der 
Grundschule Vidovec teilgenommen. Und am Nachmittag haben wir auf unserer Bühne  Theatergruppen „Die Drachen“, aus 
dem Kindergarten Različak, „Misch – Masch“, aus der Grundschule dr. Ivana Novaka, Macinec, „Zvižduk s Bukovca“, aus der 
Grundschule Bukovac, Zagreb, „Die Süßen“ und „Regenbogenkinder“, aus der Fremdsprachenschule Žiger, aus der Kindergarten 
Panda und Biškupec, Theatergruppe „Grafen“, aus der  Grundschule Bisag, „Gledališki klub OŠ Mladika“, aus der Grundschule 
Mladika, Ptuj, Slowenien, „Zuckersüß“, aus der Grundschule Vjenceslava Novaka, Zagreb, „Gute Kinder“, aus der Grundschule 
Podturen, „Ein Tröpfchen Theater“, aus der Grundschule Odra, Zagreb, „Fantasieger“, aus der Valeria Koch Grundschule, Pécs, 
Ungarn, „Podrute“, aus der Grundschule „Podrute“, „Trnsko“, aus der Grundschule Trnsko, „Herbsties“, aus der Grundschule 
„Gornje Jesenje“, „Theater-AG“, aus der Mittelschule Čakovec, „Zagorje-Theater“, aus der Mittelschule Konjščina, Konjščina, 
„Neue Szene“, aus dem I. Gymnasium, Zagreb, „GanzKurz“, aus der Elektrofachschule Varaždin und „Buschas Bande“und aus 
der Philosophischen Fakultät Zagreb begrüßt.

Nach allen Vorstellungen und Workshops war die Urkundenverteilung an alle Teilnehmenden und, leider, der Abschied 
an der Reihe. Es waren wieder dieses Jahr tolle drei Theatertage.

Lea Težak, 7.a, Grundschule Vidovec und Dominik Težak,4. Klasse, Elektrofachschule Varaždin
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W O R K S H O P S  F Ü R  S C H Ü L E R

WORKSHOPS FÜR DIE LEHRER AM 31. MÄRZ

Am Samstag den 13. März wurden in der Grundschule Vidovec Workshops für die Teilnehmer der XVI. 
Theaterspiele organisiert. Die Workshopler kamen aus Österreich, Ungarn und Rümanien. Die Workshopleiter 
waren: Frau Isa Berger und Frau Isolde Cobet aus Rumänien, Frau Timea Farago aus Deutschland, Herr Marius 
Schiener, Frau Camilla Reimitz und Frau Teresa Stoiber aus Österreich. Die Schüler wurden in Gruppen aufgeteilt 
und jede Gruppe hatte ihren Workshopleiter. Zusammen mit ihren Workshopleiter hat jede Gruppe verschiedene 
Spiele gespielt, Übungen gemacht und gleichzeitig haben sie auch an der Verbesserung  ihren Deutschkenntnissen 
gearbeitet. Die Kinder hatten viel Spaß und es hat ihnen sehr gefallen. Durch Spiel und Spaß lernt man viel 
schneller. Sie können kaum das nächste Mal erwarten.

Tea Rožmarić, 8.a, Grundschule Vidovec

Schüler bei den Workshops

Am Freitag, den 12. April 2019, wurden für die Deutschlehrer im Primar- und Sekundarberreich Workshops 
zum Thema „Mit Worten spielen“organisiert. AlleTeilnehmer haben fleißig mitgemacht. Die Leiterinnen Tanja 
Baksa, Katarina Đorić, Gordana Matolek, Dinka Štiglmayer und Daniela Zadravec haben uns praktische Ratschläge 
und nützliche Materialien für den Unterricht gegeben. Wir freuen uns auf die nächsten Theaterspiele und 
Workshops in Vidovec.

Jasmina Canjuga, Deutschlehrerin, Grundschule Vidovec
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WORKSHOPS FÜR DIE JÜNGSTEN TEILNEHMER
Lehrer bei den Workshops

Die Kleinen bei den Workshops

Die jüngsten Teilnehmer aus den Kindergärten „Različak“ Zagreb und „Škrinjica“ Vidovec haben am Samstag, 
den 13. April an den für sie organisierten Workshop  teilgenommen. Die Moderatoren waren Suzana Čipčić und 
Marijana Oreč.  

Renata Marinković Krvavica, Ana Jurički  und  Nikolina Buden leiteten drei  Workshops für die Grundschulkinder 
(1. – 4. Klasse) aus der Grundschule Sveti Ilija, II Grundschule Varaždin,  III Grundschule Varaždin, IV Grundschule 
Varaždin und  Grundschule Vidovec.

Alle haben mit Freude mitgemacht und viel Spaß dabei gehabt.
Jasmina Canjuga, Deutschlehrerin, Grundschule Vidovec
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M A X  S U C H T  D E N  S U P E R S TA R
Dieses Jahr hat und wird Max wieder an zwei Adressen den Superstar gesucht und gefunden. Am 10.5. in der 

Grundschule Cestica und dann im Herbst in der Wirtschaftsschule in Varaždin. Beim Suchen hatte er sehr viel Spaß und 
vor allem konnte er gute Musik genießen. Unten könnt ihr lesen wie es dieses Jahr in Cestica war und Anmeldung für die 
Wirtschaftsschule Varaždin.

MAX SUCHT DEN SUPERSTAR I
Am 10. Mai hat in der Grundschule Cestica die Talentshow „Max sucht den Superstar“ zum 9. Mal stattgefunden. 

Am diesjährigen Wettbewerb haben insgesamt 20 Schulen aus Kroatien und Slowenien teilgenommen. Die 
Schüler haben sich im Singen, Tanzen und Schauspiel beworben. Für die Organisation des Wettbewerbs waren 
auch dieses Jahr die Grundschule Cestica und der Deutschlehrer Krešimir Golub mit der Unterstützung von EKULT 
(Europäischer Kulrutkreis) zuständig.

Die Jury bestand auf folgenden Mitgliedern: Monika und Gerald Hühner (Doktoren der Germanistik, die eine 
wichtige Rolle in Forschung der deutschen Sprache als Fremdsprache spielen), Gordana Matolek (Redakteurin 
für deutsche Sprache bei Alfa, Deutschlehrerin an der Grundschule Luka in Zagreb, Mitglied im Lehrerchor), 
Gordana Kos Kolar (Musik- und Kunstlehrerin an der Grundschule Vinica und am Gymnasium Maruševec) und 
Ivana Tkalčec, Grundschul- und Kroatischlehrerin, Vertreter im Verlag Profil- Klett. 

Die Show begann mit dem Auftritt der vorjährigen Siegerinnen des Wettbewerbs aus der Grundschule Vinica 
mit dem Lied „Biene Maja“. 

Dann traten die neuen Wettbewerber auf. Es war nicht leicht vor so einem groβen Publikum aufzutreten und 
deswegen verdienen alle Teilnehmer an der Talentshow „Max sucht den Superstar“ einen Preis.

Aber die Jury musste eine schwere Entscheidung treffen und unter 20 Schulen die drei besten auswählen. Den 
ersten Preis haben Nika i Maj Meško aus der Grundschule Velika Nedjelja erhalten.  Sie haben das Lied Shallow 
ausgeführt.

3. Platz

1. Platz 2. Platz

Den zweiten Platz haben die Schüler aus der Grundschule 
Smiljevac in Zadar mit dem Lied Verflochtene Finger gewonnen. 
Folgende Schüler haben das Lied ausgeführt: Vjekoslav Radonić, 
Mathew Klem Oakley, Roko Strika, Roko Šango, Frane Vrsaljko, 
Lucija Pedišić und Noa Zara Botunac.

Den dritten Platz hat die Grundschule Sveti Martin na Muri 
gewonnen.  Noa Horvat sang das Lied Ich bin Auslἂnder mit der 
Tanzbegleitung von David, Marko, Roko, Iriana, Leon und Nina.

Die Gewinner erhielten wertvolle Preise von verschiedenen 
Sponsoren, wie zum Beispiel Schulsachen, Bücher, T-Shirts...

Als Gast der Show trat die Tanzgruppe Sterne aus der 
Grundschule Cestica.

Das ganze Ereignis dauerte etwa drei Stunden und die 
Sporthalle der Grundschule Cestica war voll. Die Atmosphäre 
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 „MAX SUCHT DEN SUPERSTAR II“,
Am 9. November 2018 fand in der Wirtschaftsschule Varaždin die Talentshow „Max sucht den Superstar“. 80 

Schüler aus 21 Schulen aus 8 kroatischen Landeskreisen nahmen an der Talentshow teil. Der Gewinner war David 
Đorđijevski aus dem II. Gymnasium Osijek. Den zweiten Platz teilen sich Marta Vuković aus der Wirtschaftsschule 
Varaždin und Lora Breški und Nera Žimbrek aus dem II. Gymnasium Varaždin. Der dritte Platz ging an Zlatar und 
das an Nikola Biškup, Lana Orsag, Dora Martinuš, Ana Marija Jakušić und Iva Mikulec. Natalie Vurušić von der 
Mittelschule Čakovec gewann den 1. Platz in der Kategorie:  Szenisches Sprechen.

Die Wirtschaftsschule Varaždin und EKULT sind die Organisatoren von diesem einzigartigen Projekt mit dem 
Ziel, das Erlernen der deutschen Sprache zu fördern. Zahlreiches Publikum applaudierte allen Teilnehmern, und 
nach den Worten von Max -Teamleiterin Frau Melanija Klarić, war dieser Max die größte Herausforderung in der 
Organisation und am erfolgreichsten, was die Anzahl der Teilnehmer angeht und der Qualität der Leistungen der 
kroatischen Schülern, die in die Mittelschule gehen.

Im folgenden Jahr feiert Max sein erstes Jubiläum, 5 Jahre Talentshow „Max sucht den Superstar II“, und die 
Vorbereitungen laufen bereits.

Izidora Dolenc, 2.D, Wirtschaftsschule Varaždin

3. Platz Spezieller Preis: Szenisches Sprechen

1. Platz

2. Platz

war wunderschön und endete mit einem gemeisamen Unterhalten in der Schulmensa, wo alle Teilnehmer, ihre 
MentorInnen und alle, die bei der Organisation geholfen haben, gemeinsamen Spaβ und eine schöne Abschiedsparty 
hatten.

Herzliche Glückwünsche an alle Wettbewerber und wir sehen uns nächstes Jahr wieder!
Maja Majnarić, Deutschlehrerin, Grundschule „Vladimir Nazor“ Sv. Ilija
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D U R C H  E U R O PA
Europa ist für uns langsam zu klein;-) Wir wissen Alle, dass unsere Schüler auch weiterhin echte Weltleute sind. Sie 

haben Kroatien in Europa in bestem Licht vorgestellt und viele neue Freunde gefunden.

Der Europäische Tag der Sprachen
Dieses Jahr wurde am Franziskanerplatz in Varaždin am 29. September 2018 „Europäischer Tag der Sprachen“ gefeiert. 

Viele Grundschulen und Mittelschulen haben am Projekt teilgenommen. Das waren die I., II., IV., V., VI. und VII. Grundschule 
aus Varaždin und die Grundschulen aus Varaždiner Gespanschaft: die Grundschule Cestica, Višnjica, Radovan, Donja Voća, 
Petrijanec, „Vladimir Nazor“ Sveti Ilija, Ljubešćica, Maruševec, Kamenica, Tužno, Klenovnik, Breznički Hum, Ivanec, Trnovec, 
Vidovec und die Wirtschaftsschule Varaždin.  Die Schüler haben zahlreiche Souvenirs, die mit dem deutschsprachigen Raum 
verbunden sind, selber gebastelt. Es war wirklich sehr schön. 

Martina Bušetinčan , 8.c , Grundschule Vidovec

Europäischer Tag der 
Sprachen am Franziskaner 
Platz

Filmcamp in Bački Monoštor
Letztes Jahr im August haben wir ein Filmcamp in Serbien, in Bački Monoštor besucht. Im Camp waren Teilnehmer aus 

Serbien, Ungarn, Kroatien und Rumänien und natürlich auch ihre Vertreter. Wir waren zehn Tage (10.8. - 20.8.) im Camp. 
Es war sehr interessant und wir hatten sehr viel Spaß. Wir haben an verschiedenen Workshops mit dem Thema Theater 
und Kunst teilgenommen. Danach haben 
wir in Gruppen gearbeitet und einen Film 
gemacht. Dann haben wir unser Film den 
anderen Teilnehmern vorgestellt.

Alles war super und interessant und 
wir haben viele neue Sachen gelernt. Ich 
habe viele nette Menschen kennengelernt, 
mit denen ich sehr viel gespielt habe. Bis 
nächstes Jahr!

Paula Vešligaj, 8.c, Grundschule Vidovec
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Teilnehmer vom Feuerwehrcamp

FEUERWEHRCAMP BAČKI MONOŠTOR
Letztes Jahr war ich in einem Feuerwehrcamp in Serbien. Dort waren viele Menschen aus Deutschland, Serbien, Ungarn, 

Rumänien und natürlich aus Kroatien. Wir alle hatten viele interessante und verschiedene Programme und Workshops. In den 
Workshops hörten wir Vorträge über die Feuerwehr und Feuer, Fußball und Erste Hilfe. Alles war sehr interessant. Wir haben 
sehr viel über Fußball gelernt, zum Beispiel, was jede Position im Spiel bedeutet und haben auch trainiert. Wir haben auch 
ein Fußballspiel gegen die Freiwillige Feuerwehr Mannschaft gespielt. In den Feuerwehr Workshops haben wir gelernt, wie 
ein Feuerwehrmann das Feuer löschen kann und wie man aus dem Brand ohne Verletzungen rauskommen kann. Ich habe mit 
meiner Freundin ein echtes Feuer gelöscht. Es war sehr schwer wegen des Rauches. Die Erste Hilfe war sehr interessant und 
praktisch. Wir haben alles darüber gelernt. Praxis hatten wir auch. Alle Teilnehmer haben das Material bekommen und haben 
dann das Gelernte an den anderen Personen ausprobiert. Die Freizeit war sehr lustig. Jeden Tag sind wir baden gegangen. 
Einmal waren wir auf dem Strand. Am Abend hatten wir verschiedene Aktivitäten, wir haben gesungen, gespielt und getanzt. 
Das Essen war super. Die Köchinnen dort haben sich viel Mühe gegeben und haben uns wirklich lecker und gesund gekocht. 
Wir hatten nie Hunger. Die letzte Nacht war sehr traurig. Wir haben Lagerfeuer gemacht. Und am Morgen mussten wir Koffer 
packen und nach Hause gehen. Dieses Jahr gehe ich absolut wieder ins Camp, weil ich dort jetzt sehr viele Freunde habe.

Izidora Dolenc, 2.D, Wirtschaftsschule, Varaždin

Spaß und Arbeit im Camp

Aktion im 
Feuerwehrcamp

Istrien
Während unserer Frühlingsferien war ich mit meiner Familie am Meer in Istrien. Wir waren dort nur drei Tage, aber es 

war sehr gut und interessant. Diese drei Tage waren Ostermontag, Dienstag und Mittwoch. Wir fuhren nach Brijuni und Pula 
und schliefen in Rabac. Am ersten Tag standen wir früh auf. Wir bestellten Eintrittskarten online und wir mussten um 11 
Uhr auf dem Boot sein. Als wir nach Brijuni kamen, fuhren wir mit einem kleinen Zug. Die kleine Inselgruppe Brijuni steht 
unter Naturschutz und deswegen gibt es da viele Tiere. Dort ist Safari - Park mit einer Elefantin „Lanka“. Sie ist groß und so 
süß. Ich fotografierte mich mit ihr. Nach dem Safari – Park gingen wir zu einem mediterranen Garten. Ich fotografierte viele 

Pflanzen und war überglücklich. Um 16 Uhr gingen wir zum Hotel in Rabac. Dieses Hotel ist 
schön, weil es ein Schwimmbad und gute Tennisplätze hat. Ja, natürlich auch leckere Speisen! 
Am nächsten Tag waren wir den ganzen Tag im Hotel, weil es viel regnete. Jammerschade! 

Aber mein Vater hatte Geburtstag. Das war wundervoll. 
Wir ruhten uns den ganzen Tag aus. Am letzten Tag 
fuhren wir noch nach Pula. Wir besuchten das römische 
Amphitheater, die Altstadt und spazierten durch die 
ganze Stadt Pula. Am Ende aßen wir „Palatschinken“. 
Das waren die besten Palatschinken meines Lebens. Wir 
kamen nach Hause mit vielen Fotos und Erfahrung.

Luna Jalšovec, 8.c Klasse der Grundschule „Petar 
Zrinski“ Šenkovec
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KROATIEN
Von 29.9.-5.10.2018 war die Grundschule Vidovec im Rahmen des ERASMUS + -Projekts “Vielfalt und Integration” Gastgeber  5 Partnerländer, 

Deutschland, Portugal, Polen, Österreich und der Türkei. Die Partner sind die Europaschule Gladenbach aus Deutschland, Ozel Antalya Bahcesehir Anadolu 
Lisesi aus der Türkei, GTEMS Anton-Sattler-Gasse aus Österreich, Agrupamento de Escolas Emido Navarro aus Portugal und Pallottiego w Ozarowie 
Mazowiecki aus Polen. In insgesamt 16 Familien wurden 26 Schüler aus diesen Ländern untergebracht.

Freitag, 28.9.2018; Freitagabend haben wir gemeinsam mit den Eltern unsere ersten Gäste aus der Türkei mit viel Aufregung begrüßt.
Sonntag, 30.9.2018; Unsere Gäste verbrachten den Sonntag bei den Gastfamilien und lernten so über das Leben der kroatischen Familien sowie über 

die Umgebung von Vidovec kennen. Die Lehrer aus allen 6 Ländern lernten an diesem Tag Vielfalt von Rijeka und Opatija kennen und konnten erleben, wie 
diese multiethnische Umgebung live “atmet”.

Montag, 1. Oktober 2018; Am Montag haben wir uns alle in der Grundschule Vidovec getroffen. Die Schüler nahmen die erste Stunde am Unterricht teil 
und die Lehrer haben unsere Schule kennen gelernt. Nach dem Besuch der Schule und einem kurzen Gruß des Bürgermeisters der Gemeinde Vidovec (von 
dem alle Teilnehmer Geschenke erhielten) Bruno Hranić und dem Schulleiter, Predrag Mašić, folgten Präsentationen zum Thema “Vielfalt und Integration” 
mit Schwerpunkt auf der Integration von Zuwanderern im Ausland. Neben der Präsentationen bereiteten Schüler der Grundschule Vidovec ein Stück zum 
Thema “Das ist das Leben ...” vor. Nach den Präsentationen und dem Mittagessen nahmen die Schüler an Tanzworkshops teil, die die Lehrerin unserer Schule, 
Frau Verica Ozmec vorbereitet hat. Während der Tanzworkshops hielten die Lehrer eine Arbeitssitzung ab. Nach den Workshops und Arbeitssitzungen 
besuchten wir noch zwei Familienbetriebe (Ölmühle „Županić“ und OPG „Cafuk) .

Dienstag, 2.10.2018; Am Dienstag besuchten wir die Hauptstadt unseres Landes, Zagreb. Am Anfang wurde uns  Zagreb vorgestellt „auf den Spuren der 
deutschen Sprache“ vom Herrn Dr. Gerald Hühner, Unterrichtsexperte am Goethe-Institut in Zagreb vorgestellt. Nach einem kurzen Einführungsvortrag zum 
Thema im X. Gymnasium machten wir einen Spaziergang im Zentrum von Zagreb, wo wir Spuren der deutschen Sprache fanden. Nach einem Spaziergang 
kehrten wir zum X. Gymnasium zurück, wo Herr Prinz Soniyiki aus Nigerien uns seine Lebensgeschichte, wie er nach Kroatien kam, erzählte. Herr Soniyiki 
floh aus seiner Heimat aus Nigerien nach Kroatien, wo er sich niederließ. Er lernte Kroatisch, eröffnete sein eigenes Restaurant und beschloss, “hier leben zu 
wollen”. Durch seine Geschichte, Gesang und Essen, die er für uns vorbereitete, haben wir uns besser kennen gelernt. Danach besuchten wir das Islamische 
Zentrum in Zagreb und lernten die Moschee innerhalb des Zentrums näher kennen. Der Tag endete mit einem Besuch vom Friedhof „Mirogoj“, wo wir auch 
Vielfalt der Religion merken konnten.

Mittwoch, 3.10.2018; Am Mittwoch besuchten wir zwei große Fabriken in unserer Region, “Boxmark” und “Vindija”. 
Durch Boxmark, Hersteller von Lederwaren, und “Vindija”, der Lebensmittelindustrie, führten uns professionelle Führer und 
erklärten auf sehr interessante Weise detailliert, wie alles funktioniert.

Donnerstag, 4.10.2018; Der Donnerstag war gebucht, um die Geschichte von Varaždin und Čakovec kennenzulernen. 
Auf sehr interessante Weise haben wir die reiche Vergangenheit und Vielfalt dieser beiden Städte kennengelernt. Nach dem 
Mittagessen hatten wir frei, um uns auf die Abschiedsparty in unserer Schule vorzubereiten. Die Party begann um 18.30 Uhr 
mit einem kurzen Programm und einer Urkundenverteilung und endete mit einem gemeinsamen Abendessen und Tanz.

Freitag, 5.10.2018; Am Freitag haben wir uns von unseren Gästen, die diese Woche irgendwie Teil unserer Familie 
wurden, verabschiedet. Es wurde viel geweint. Wir haben sehr viel voneinander gelernt, verbunden durch unsere Vielfalt. 
Unsere Vielfalt und Akzeptanz ist unser großes Glück.

Ema Hleb und Tea Rožmarić, 8.a, Grundschule Vidovec

E R A S M U S  + Anfangs von dem Schuljahr 2017/2018 haben wir erfahren, dass wir zusammen mit 
Deutschland, Österreich, Portugal, Polen und der Türkei am ERASMUS+ Projekt „Vielfalt und 

ÖSTERREICH
Von 16.2. bis 22.2.2019 waren die Schüler der 7. und 8. Klassen der Grundschule Vidovec, Lea Težak, Barbara Bosilj, Estera Košić und David Plantić, 

zusammen mit dem Schulleiter der Grundschule Vidovec, Predrag Mašić, und der Deutschlehrerin, Lea Lesar-Dolenc, im Rahmen des ERASMUS + Projekt in 
Österreich. Die Partner in diesem Projekt sind Europaschule aus Gladenbach, in Deutschland, Ozel Antalya Anadolu Lisesi Bahçeşehir aus der Türkei, GTEMS 
Anton-Sattler-Gasse aus Österreich, Agrupamento de Escolas EMID Navarro aus Portugal und Szkola Pallotiego w Ozarowie Mazowiecki aus Polen.

Am Montag, den 18.2., haben wir die aufgenommenen Filme und PPT-Präsentationen (das Thema: Vielfalt und Intergration) präsentiert. Am Nachmittag 
genoßen wir alle Eislaufen in ,,Wiener Eistraum“ (vor dem Wiener Rathaus).

Am Dienstag, den 19.2., lernten wir durch das Spiel Rätselrallye, mit der Hilfe von Actionbound,  das Stadtzentrum kennen. Am Nachmittag waren wir 
im Museum ,,Madam Tussauds“ in dem Vergnügungspark ,,Prater“, Wien. Dort haben uns wir mit vielen Stars fotografiert.

Am Mittwoch, den 20.2., besuchten wir Museum der Illusionen und auch das Sisi Museum.  Im Sisi Museum konnten wir viele Dinge sehen, die die 
köngliche Familie benutzt hat.

Am Donnerstag, den 21.2., war die Zeit für verschiedene Sportaten, Wettbewerb, Aktivitäten und Workshops zum Thema: Tanz, Kochen, Sprachen und 
Kreativität. Am Abend war die Abschiedsfeier mit Verteilung der Urkunden, Abendessen und Tanz.

Am Freitag, den 22.2., mussten wir, reicher mit vielen neuen Erfahrungen, leider nach Hause fahren. 
 Tschüß, Österreich!

Estera Košić, 8.b, Barbara Bosilj, 7.a, Grundschule Vidovec

Integration“ zwei Jahre arbeiten werden. In diesen zwei Jahren werden die Schüler aus allen 6 Ländern viel reisen und viel über Vielfalt 
und Integration lernen. In diesem Schuljahr waren wir Gastgeber und haben Österreich besucht. Über unsere Besuche könnt ihr in den 
Zeilen unten lesen.

    In der Schule

Čakovec

In der GTEMS Anton Sattler Gasse Schule Wiener Eistraum Verleihung  der Urkunden Madam Tussauds

Boxmark VindijaIn Zagreb
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Die Mode Mode, Mode... Mode ist für jeden Menschen etwas anderes. Für manche ist 
es eine Form der Kunst, für andere ist sie ein Weg, um ihre Persönlichkeit zu 
zeigen und sich gut zu fühlen. Was ist im Jahr 2019 in? Das zeigen wir euch jetzt.

Im Jahr 2019 sind Schuhe mit einer großen Sohle unter 
Jugendlichen aber auch Erwachsenen sehr populär. Sieh dir die 
Bilder an. Ist das etwas für dich?  

Nicht nur die neuen Sportschuhe 
sind im Trend, sondern auch die Schuhe 
mit hohen Absätzen. Sie werden immer 
beliebter bei den Frauen. 

HOSE
Hohe und weite Taillenhosen 

sind sehr beliebt in diesem Jahr. 
Beliebt sind aber noch zerrissene 
Jeans. Heute hat jeder solche Hosen 
im Schrank.

NEUE FARBE: NEON
In sozialen Netzwerken können wir sehen, dass die Leute sehr viel Neon Farbe tragen. Auch eine Retrobrille 

in allen Farben müssen alle haben. Hast du eine Retrobrille zu Hause? Wenn nicht, dann schnell eine kaufen, um 
im Trend zu sein.

TIERPRINT
Tierprint oder Animal-Print bitte nicht vergessen! Ist das etwas für dich? 

Heute ist das der letzte Schrei. 

Lana Tomiša, Helena Huđek, Vida Pekić, Marta Canjuga, Tena Kocijan, 7.a, Grundschule Vidovec
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6. PAFF Petrijanec Amateur Film Festival
Die Grundschule Petrijanec organisierte dieses Jahr zum fünften Mal das Petrijanec Amateur Film Festival. Das 

Festival hat zwei Tage gedauert. Am ersten Tag, am Freitag, den 26. April, waren die Workshops. An den Workshops 
lernten die Schüler, wie man den Ton eines Filmes aufnimmt und wie man einen Film mit einer Drohne machen 
kann. Zusammen mit den Animatoren haben die Schüler einen kurzen Animationsfilm gemacht. Am zweiten Tag 
des Festivals, am 27. April, waren die Projektionen der Filme, die die Schüler gemacht haben. Die Projektionen 
haben im Kino Gaj in Varaždin stattgefunden. Am Festival nahmen Schüler aus 10 Schulen teil. Und zwar aus der 
Grundschule Cestica, Breznički Hum, Sračinec, Sveti Ilija, Petrijanec und Vidovec. Aus Međimurska Gespanschaft 
Grundschule Sv. Martin na Muri und I. Grundschule Čakovec und aus Zagreb Grundschule Malešnica und Žitnjak. 

Wir freuen uns schon jetzt auf das 7. PAFF und hoffen, dass wir uns dort treffen werden! 
Lorena Fluksek, 8.b, Grundschule Vidovec 

3. DaF-Poesieabend in Donja Voća
Am 7. Dezember 2018 fand in unserer Grundschule in Donja Voća der dritte Poesieabend statt. Dabei waren 

neben unserer Grundschule noch 8 Grundschulen: Trnovec, Vidovec, Klenovnik, Radovan, Martijanec, Petrijanec, Sv. 
Ilija und Starše  aus Slowenien. Insgesamt haben 24 Schüler Gedichte vorgelesen, die sie selbst geschrieben haben 
oder von bekannten deutschsprachigen Autoren. Die Themen waren auch diesmal Herbst, Winter, Weihnachten 
und Liebe. Das Programm hat Valerija Četrtek (8.a) moderiert. Im Programm traten noch Danijel Kanjir (7.a) am 
Klavir und Lucija Bolčević, Lucija Šobak, Emily Premužić, Anamarija Kralj, Ana Šipek, Stjepan Šincek und Alen Flis 
(3.a) mit „Laterne, Laterne“ und „Stapf,stapf Nikolaus“ auf.

Wir aus der Grundschule Andrije Kačića Miošića in Donja Voća freuen uns schon auf den vierten Poesieabend 
vor dem zweiten Advent 2019. Bis dann!

Valerija Četrtek und Benjamin Fotez, Klasse 8.a, Grundschule A. K. Miošića Donja Voća

P o e s i e  u n d  F i l m
Max war auch dieses Jahr bei dem 3. DaF Poesieabend in der Grundschule „A.K.Miošića“ in Donja Voća und beim 

Filmfestival in der Grundschule Petrijanec. Wunderschöne Gedichte und tolle Filme waren auf dem Programm.

Workshops

Alle Teilnehmer
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Unsere Schüler schreiben auch tolle Gedichte. Einige mag euch Max hier vorstellen.

Liebe
Ich liebe dich!
Umarmungen und warme Worte, 
die du mir immer schenkst.

In der Dunkelheit bist du wie ein Licht,
das scheint. 

Du bist immer hier.
Du bist meine Liebste.
Ich liebe dich!

Petra Filipčić, Daria Kučko, Larisa Bistrović, Celin Križanec, Lorena Pintarić, 7.c, Grundschule Vidovec

Dinamo
Mein lieber Dinamo,
mein Herz brennt, wenn ich dich sehe.
Du bist alles, was ich brauche.
An dich denke ich immer.
Du bist mein Stolz!
Mein lieber Dinamo, 
für dich lebe ich.

                                Josip Osredek, Timon Hudak, Ivan Canjuga, 
Luka Blaži ,7.c, Grundschule Vidovec

Sie
Sie sind etwas, was keiner sein kann.
Sie bringen mir Lächeln ins Gesicht – jeden Tag.
Und wenn ich nicht lachen will, sie finden einen Weg.
Wir hatten viele Tiefen und Höhen, die uns noch mehr zusammen gebracht haben.
Sie haben jeden meinen Verlust zum Erfolg gemacht
und jeder meiner Träne das Lächeln gebracht.
Danke euch!
                                                                                      Lana Stolnik, 6.a, Grundschule „A.K.Miošića“, Donja Voća

Ich frage mich...
Sehen wir denselben Himmel?
Ich frage mich...
Worüber denkst du nach?
Ich frage mich...
Was fühlst du, wenn du meinen Namen hörst?
Ich frage mich... 

     Lana Stolnik, 6.a, Grundschule „A.K.Miošića“, Donja Voća

Ich habe dich gesehen. Wir haben zugesehen.
Du hattest ein Lächeln im Gesicht. Und ...das Lächeln nicht aus dem Gesicht
Du hast mich angeschaut. genommen.
Die Welt hat stillgestanden.

Lana Stolnik, 6.a, Grundschule „A.K.Miošića“, Donja Voća
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FRECHE MÄDCHEN 1 & 2

18

Freche Mädchen ist ein deutscher Jugendfilm von Ute Wieland aus dem Jahr 2008, dessen Vorlage von Bianka 
Minte-König geschrieben wurde und auf der Bücherreihe „Freche Mädchen – freche Bücher“ basiert.

INHALT erster Teil:
Mila (Emilia Schüle), Hanna (Selina Shirin Müller) und Kati (Henriette Nagel) sind beste Freundinnen – sie 

sind immer für einander da, auch bei Schulstress und Liebesproblemen. Und davon haben Mila, Hanna und Kati 
mehr als genug: Die begabte Sängerin Hanna will an einer Castingshow teilnehmen und verkracht sich deshalb mit 
ihrem Freund Branko; Kati verknallt sich währenddessen in den obercoolen neuen Mitschüler Brian. Und Mila? 
Na, die findet Markus zwar ganz gut, will aber eigentlich noch gar keine echte Beziehung. Doch dann verliebt sie 
sich plötzlich unsterblich in denn jungen Referendar Pit Winter (David Rott) – und ausgerechnet ihn sucht sich 
ihre Mutter (Anke Engelke), eine charmante, aber chaotische Friseurin, als neuen Freund aus...

INHALT, zweiter Teil:
Nachdem Kati, Hanna und Mila ihre ersten Erfahrungen mit Jungs gemacht haben, gilt es nun, die Beziehungen 

zu pflegen. Während Mila ihrem Freund Markus unterstellt, er würde sie mit Klassenzicke Vanessa betrügen, 
findet Kati, die eigentlich mit Tobi zusammen ist, an dem obercoolen Robert, Gefallen. Nur bei Hanna scheint alles 
perfekt zu funktionieren. Branko ist ein echter Gentleman und tut alles für ihre Musikkarriere – allerdings nicht 
ganz uneigennützig, wie sich bald herausstellt.

Auch in Freche Mädchen 2 dreht sich wieder alles um den ganz normalen, schrecklich-schönen Teenager-
Alltag.

(Quelle: Wikipedia und DVD Cover) 
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Emilia Schüle 
Geboren: 28. November 1992 in Blagoweschtschensk, Russland

Selina Shirin Müller
Geboren: 26. März 1993 in Ehringshausen, 

Deutschland

Henriette Nagel
Geboren: 26. Juni 1992 in Berlin, Deutschland

Schüler der 6.a Klasse, 
Grundschule “ A. K. Miošića“, 

Donja Voća

Mila Anime, Roko Komes 6.a
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Karla Šambar und Dora Težak, 8.b,Klasse, 
Grundschule Vidovec

VERRÜCKTER SELFIETAG


